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. 1. Die Vorlesungen an der theologi ·chen li'aculfät sind zunächst fiir die Can
didaten des geistlichen , 'tandcs bestimmt, und werden für die im § l 4 der provi
·oriscl1en Vorschrift vom 12. Juli 1850 bezeichneten :::itudiercnden der Theologie 
unentgeltlich, fiir alle iibrigen um das gesetzliche Minimum <les Collcgiengeldes 

gehalten. 
2. Vorlesungen, welche nicht ansdriicklich als Collegia publica und 111it ·:·:· be

zeichnet sind, werden nm das gesetzliche Minimum gehalten. Diejenigen Collegien, 
welche um ein höheres als das gesetzliche Minimum des Colleg~engeldes gelesen 
werden, sind mit ** bezeichnet, nnd diejenigen Collcgicn, flir welcl1e auch die sonst 
Befreiten jedenfalls das ganze Collegiengeld zu bezahlen haben, sind mit * * * be-
zeichnet. · 

3. Gesuche um gänzliche oder theilweise Befreiung· vom Collegicngeldc sind 
nach § 2 des h. Unt.-Min.-Erl. v. 24. Jänner 1886, Z. 1562, innerhalb der ersten 
ac 11 t Tagen des Semesters, daher bis zum 17. April 1890 an die betreffenden 
Professoren Collegien zu richten, gegen deren Entscheidung kein Recurs stattfindet. 

4. Bezliglich der Honorare der Lehrer im engeren Sinne haben bis zur Herab
gelangu·ng der im § 50 des Gesetzes über Collegiengelder zugesicherten besonderen 
Bestimmungen die bisherigen Anordnungen zu gelten. Anch ist die Einhebung dieser 
Honorare bis auf weitere Anordnung nicht Sache der Quästur, sondern der betreffen
den Lehrer. 

5. Die Inscription dauert vom 2. bis 17. April 1890. 

A. Theologische Facultät. 

I. Annus . 

Theo 1 o g i am f und amen t a 1 e m, sexies per hebdomadem, quotidie excepto 

die Jovis hor:t 9-10 et Sabbato hora 3-4, docebit Dr . .Tosephus 

Neubau er, upplens. 

Libros Jonae et Mala.chiae e textu originali interpretabitur ter per 

hebdomadem, die Lun., Mcrc. et Sabb. hor:t 10-1 1 Dr. Francisc11s 

Fraidl, Prof. publ. ord. 

Librorum historicorum parte sclccta. c textu Vulo-atae edit. 

breviter explicabit ter per hcbdomadem, <lic 1\iartis, Veneris hora 10- 1 l 

et Sabb. hora 4-5, idem. 

Ilistoriam sa.cram a Davi<l usque a<l Christum et introductioncm 

specialem in libros V. F. docebit ter P.er hebdomadem, die Lunac, 

Mcrc. et Vcneri hont 4-5, idem. 

*Linrruam aranrnicam docebit bis per hebdomadem, die l\1art. et Vcn. bora 

11-12, idcm. Coll. publ. 

II. Annus. 
Theo 1 o g i am <l. o rr m a t i ca m doccbit novies per hcbdoma<l.em, quotidie 

excepto die Jovis hora 9-10 et die Lunae, Merc., Vener. et Sabb. hora 

3-4, Dr. Franciscu St an o n i k, Prof. publ. ord. 

*Doctrinarn docrmaticam de Deo rernm omnium Consummatore exponet 

semel per hebdomadcm die Sabb. hora 3-4 i dem. Goll. publ. 

Evangelium secundum s. Joannem interprctabitur quinquies per heb

domadem, excepto die Jovis quotidie hora 10-11, Dr. Otto Schmid, 

Prof. publ. ord. 

J n t rod u c t i o n e m in s s. 1 i b r o N. Focd. docebit ter per hebdomadem, 

foria IJ., IV. et abb. hora 4-5 idem. 

Epistolam ad Romanos (partem dogmaticam a cap. I.-IX. incl.) exe

getice illustrabit bis per hebdomadem, feria IV. et Sabb. hora 11-12 
idem. 
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*Die Leidens g es chic h t e Christi in archäologischer und geschichtlicher 

Beziehung erklärt, 1 Stunde wöchentlich, Freitag von 4-5 Uhr, von 

demselben. Goll. publ. 
Über Dogmengeschichte, sieh zum [II. Annus. 

III. Annus. 
Th eo log i am · m o r a 1 e m, partem alteram, tradet novies per hebdomadem, 

quotidie excepto die J ovis hora 10-11 et die Lunae, Merc„ V en. et 

Sabb. hora 4-5, Dr. Marcellinus Schlager, Prof. publ. ord. 

*Über .Beruf und Standeswahl, 1 Stunde wöchentlich, Dienstag von 

11-12 Uhr, von demselben. Goll. publ. 
Historiam ecclesiae Christi universalem a Carolo Magno usque 

ad concilium Vaticanum tradet novies per hebdomadem, quotidie excepto 

die Jovis hora 9-10, et die Lunae, Merc., Ven. et Sabb. hora 3-4 
Dr. Leopoldus Schuster, Prof. publ. ord. 

Dogmengeschichte des vierten bis siebenten Jahrhunderts, 
2 tunden wöchentlich, Montag und Mittwoch von 8-9 Uhr, vom 

o. ö. Prof. Dr. Rudolf Ritter v. Scherer. 

IV. Annus. 
Pastor a 1theo1 o g i e, 9 Stun<len wi\chentlich, täglich mit :\ usnahme des 

Donnerstags von 9-1 0 Uhr, dann Montag, Mittwoch, Freitaa und 

. Samstag von 3-4 Uhr, vom o. ö. Prof. Dr. F'rnnz K 1 in g er. 

U n te rri cht~- und Erziehungslehre, 3 Stunden wöchentlich, Dienstag, 
Mittwoch und . amsta.g von 10-l l Uhr, von dem sei ben. 

System des Kirchenrechtes, 2 Hälfte, 6 Stunden wöchentlich, Diensta<r, 

Freitag und Samstag von 8-9 Uhr, Montag, Mittwoch und Freita<r 
von 4-5 Uhr, vöm o. ö. Prof. Dr. Rudolf Ritter v. Scherer. 

*Lesung ausgewählter Stellen des Corpus juris canonici, 1, tundc 

wöchentlich, Samstag von 4-5 Uhr, von rlemseiben. Coll. publ. 

B. Rechts- und staatswissenschaftliche Facultät. 

Deutsche Reichs- und Rechts g es chic h t e, 5 Stunden wöchentlich, 

Montag bis Freitag von H-10 Uhr, im Hörsaale Nr. IV, vom o. ö. Prof. 

und Reg.-Rath Dr. Ferd. Bischoff. 

Deutsches Familien- und Erbrecht, 2 Stunden wöchentlich, Montag 

und Dienstag von 8-9 Uhr, ebenda, von de ii1 selben. 

Repetitorium aus der deutschen Reichs- und Rechtsgeschichte, 

3 Stunden wöchentlich, Mittwoch bis Freitag von 8-9 Uhr, im Hör

saale Nr. l V, vom o. ö. Prof. Dr. Arnold Ritter v. Lu s chi n. 

Österreichische Reichs- und Rechtsgeschichte, II. Theil, 3 Stunden 

wöchentlich, Montag, Dienstag von 10-11 Uhr und Mittwoch vo11 

7-8 Uhr, im Ilörsaale Nr. VI, von demselben. 

e min a r üb u n g e n a u s d er ö s t e r r e i c h i s c h e n R e c h t s g e s c h i c h t e, 

2 Stunden wöchentlich, Donnerstag und Freitag von 9-10 Uhr, im 
Hörsaale Nr. Vf, von demselben. 

Pan de kt e n, A 11 g e m einer Th eil und Sa c h e n recht, 9 Stunden 

wöchentlich, Montaa bis Sam tag von 8-9 Uhr, uncl Donnerstag bis 

Samstag von 10-11 Uhr, im liiirsaale Nr. V, vom o. ö. Professor 
Dr. Augu t Tewes. 

Pa.nclekten, Conversa.torium und Jurisprudenz des tfiglichcn 

Lebens, 5 Stunden wöchentlich, Montag, Dienstag, Mittwoch und 

Freitag von 11-12 Uhr, ferner Montag von 5-6 Uhr, ebenda, von 
demselben. 

Pandekten, Obligationenrecht, ;>Stunden wöchentlich, Dienstag bis 

Samstag von 11-12 Uhr, im fliir aale Nr. I, vom o. ö. Professor 
Dr. Josef h·eiherrn v. Sc h ey. 

Pandekten, ]:<., r brecht, 11 Stunden wöchentlich, Mittwoch bis Samstag von 

10-11 Uhr, im Hörsaale Nr. IV, von demselben. 
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Pandekten, Erbrecht, 4 Stunden wöchentlich, Mittwoch bis Samstag 
von 10-11 Uhr, im Hörsaale Nr. VI, vom o. ö. Prof. Dr. Emil 

Pfersche. 
Panrlekten, dingliche Rechte an frem<len Sachen, 2 Stuurlen 

wöchentlich, Montag un<l. Dienstag von 10-11 Ulir, im Tiiirsaalc r. V, 
von d cm s e l b e n. 

Kirchenrecht, II. Abtheilung, 4 Stunden wöchentlich, Montag bis Don
nerstag von 9-10 Uhr, im Ilörsaale Nr. J, vom o. ö. Prof. Dr. Friedrich 

Th an er. 
fi:herechtliche Fragen, 2 Stunden wöchentlich, Montag nn<l. Dienstag von 

10-11 Uhr, im Hörsaale Nr. lV, von demselben. 

Seminarübungen, Donnerstag von 11-12 Uhr, im Hörsaale Nr. V, von 

<l. e ms e 1 b en. 
Rechts-Philosophie und Völkerrecht, 4 Stunden wöchentlich, Montag 

bis Donnerstaa von 3-4 Uhr, im Ilürsaale Nr. I 11, vom o. ö. Prof. 
l:l 

Dr. Theodor Reinhold Schütze. 

Rechts-Encyklopndie, 4 Stunden wöchentlich, Montag bis Donnerstag 
von 3-4 Uhr, im Ilörsaale Nr V, vom a. ö. Prof. Dr. Julius Vargha. 

A 1 J gern eines öst errei eh i s ches Ci vilrecht, 9 Stunden wöchentlich, 
Montag bis Donnerstag von 8-9 Uhr, und Montag bis Freitag von 
9-10 Uhr, im Hörsaale Nr. JJ, vom o. ö. Prof. Dr. Emil Stroh a 1. 

Civi l rechtliches Seminar, 2 Stunden wöchentlich, Zeit und Iliirsaal 

nach Übereinkommen, von demselben 

All"emeines österreichische Erbrecht, 4 Stunden wöchentlich, Mon
tag bis Mittwoch von 7-8 Uhr, im Hörsaale Nr. V, und Samstag 

von 10-11 Uhr, im Hörsaale Nr. IT, vom a. ö. Prof. Dr. .Josef 
.f reiherrn v. Anders. 

Repetitorium aus dem gesammten allgemeinen österreichischen 
Ci v i 1 rechte, 6 Stunden wöchentlich, Donnerstag bis Sam starr von 

8-9 Uhr und von 11-12 Uhr, im Hörsaale Nr. lll, von demselben. 

Ö s te r r e i eh i s c he s S trafpr o ces sr echt, 5 tunden wöchentlich, Montag 
bis Freitag von J 0-11 Uhr, im Hörsaale Nr. III, vom o. ö. Prof. 
Dr. Theodor Reinhold Sc b ii t z c. 
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Österreichisches Strafprocessr cht, 5 Stunden wöchentlich, Montag 
bis Freitag von 10-1 1 Uhr, im Hör aale Nr. LI, vom a. ö. Prof. 

Dr. Julius Vargha. 

Repetitorium aus Strafrecht und Straf pro c es , 6 Stunden 
wöchentlich, Montag bis Samstag Yon 7-8 Ulll", im Hörsaale Nr. 11, 

von demselben. 
Fina.nzwissenschaft, 6 Stunden wöchentlich, Montau bis Mittwoch von 

11-1 Uhr, im Hörsaale Nr. rI, vom o. ö. Prof. Dr. Richard Hildebrand. 

Handelspolitische Fragen, 1 Stunde wöchentlich, Zeit und Hörsaal nach 
Übereinkommen, von dem s e 1 b e n. 

-
Ü s t e r r e i c h i s c h e s F i n an z rech L Staatsmonopole und Zölle, 3 Stunden 

wöchentlich, Montag, Mittwoch und Freitag von 5-6 Uhr, im Hörsaale 
Nr. Vf, vom Privatdocenten Dr. Franz Freiherrn v. Myrbach. 

~tatistik der österreichisch-ungarischen Monarchie mit Rücksicht 
auf die Einrichtungen und Aufgaben der Staatsverwaltung, 6 Stunden 

wöchentlich, Montag bis Mittwoch von 8-9 und von 11-12 Uhr, im 
Hörsaale Nr. 111, vom o. ö. Prof. und Reg.-Rath Dr. H. J. Bidermann. 

*Die staatsrechtlichen Wirkungen der österreichischen 
Ge s am m t - Staats i d e e i m L auf e ihrer Gest a 1 tun g, 1 Stunde 
wöchentlich, Mittwoch von 12-1 Uhr, ebenda, von dem s e l b e n. 

Coll. publ. 
A 11 gemeines Staatsrecht, 3 Stunden wöchentlich, Montag, Dienstag und 

Mittwoch von 3-4 Uhr, im Hörsaale Nr. I, vom a. ö. Prof. Dr. Ludwig 

Gumplowicz. 
*Österreichisches Verwaltungsrecht (ausgewählte Partien), 2 Stun-· 

den wöchentlich, Donnerstag und Freitag von 3-4 Uhr, ebenda, von 

demselben. Coll. publ. 

Österreichisches Civilprocessrecht (Fortsetzung), nach seinem Lehr
buch, 7 Stunden wöchentlich, täglich von 9-10 Uhr, im Hörsaale 
Nr. III, und Samstag von 10-11 Uhr, im Hörsaale Nr. I, vom o. ö. 

Prof. Dr. Rabau Freiherrn v. Ca n s t ein. 

V e r fahren au ß er St r e i t s ach e n, 4 Stunden wöchentlich, Montag bis 
Donnerstag von 10-11 Uhr, im Hörsaale Nr. I, von dem s e 1 b e n. 
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Im Seminar: Ci vi 1 pro cess- P rac tic um, 1 Stunde wöchentlich, Freitag 
von 10-11 Uhr, ebenda, von dem s e 1 b e n. 

Gerichtliche Medicin für Juristen mit den zum Verständnisse 
der Leh~·e nöthigen Demonstrationen, 4 Stunden wöcher,itlich, 
Tag und Stunde nach Übereinkommen, im Hörsaale des Institutes für 

Staatsarzneikunde, vom o. ö. Professor und Reg. - Rathe Dr. Adolf 

S c hau e n s t ein. 
Staatsrechnungswissenschaft, 6 Stunden wöchentlich, Dienstag bis 

Freitag von 1/ 2 7-8 Uhr, im Hörsaale Nr. Hf, vom Docenten Rechnungs
rath Friedrich Hartmann. 
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C. Medicinische Facultät. 

Anatomie des Menschen, auf Grundlage der Entwicklungsgeschichte und 
der vergleichenden Anatomie (mit Einschluss der Topik), _im anatomischen 
Institute, 6 Stunden wöchentlich, Montag bis Freitag von 9-10 Uhr 
und Donner tacr von 4-5 Uhr, vom o. ö. Prof. Dr. Moriz II o 11. 

0 

Physiologie, 5 'tunden wöchentlich, von 10-11 Uhr, im Ilörsaale des 

physiologischen Institutes, Harrachgasse Nr. 21, vom o. ö. Prof. und 

Reg.-Rathe Dr. Alexander Rollett. 
*Ausgewählte physiologisch-akustische Versuche, 1 Stunde wö

chentlich, ebenda, von dem s e 1 b en. (Stunde nach Übereinkommen.) 

Goll. publ. 
Praktische Übungen im physiologischen Institute, für Studierende 

der Medicin, täglich mit Ausnahme des Samstags von 2- 1/~4 Ubr, 
unter der Leitung des o. ö. Prof. und Reg.-Rathes Dr. Alexander 
R o 11 et t, gegen das Honorar eines fünfätündigen Collegiums. Den in 

die Übungen eingeschriebenen Studierenden ist das physiologische Institut 
überdies täglich von 9 Uhr früh bis 6 Uhr abends, mit Ausnahme des 
Samstags nachmittags und des Sonntags geöffnet. 

'\*Arbeiten im physiologischen Institute, täglich, von demselben. 
Entwicklungsgeschichte des Menschen und der höheren Thiere, 

3 Stunden wöchentlich, Montag, Mittwoch und Donnerstag von 11 bis 
12 Uhr, im Hörsaale des In titutes für Histologie und Embryologie 
(ehern. Institutsgebäude), vom a. ö. Prof. Dr. Otto D ras eh. 

llistologische Übungen für Anfänger, 3 Stunden wöchentlich, Montag 
und Mittwoch von 1/24-5 Uhr, ebenda, von demselben. 

*/"Arbeiten im Iustitute für llistologie und Embryologie, täglich, 
von dem elben. 

l\J edicinische Chemie (II. Thcil: Orcrauischc Chemie in ihrer Anwen
dung auf Pharmakologie, klinische und forensische Meclicin), 3 'tunden 
wöcheutlicl1, von 11-12 Uhr, im l n titute für angewandte medicinische 
Chemie, vom o. ö. Prof. Dr. Karl ß. II o f man n. 

2 
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Medicinisch-chemische Übungen, täglich von 9 Uhr früh bis 6 Uhr 
abends, von de m s e 1 b e n. Gegen das H 01wrar eines fünfstündigen 
Collegiums. 

Untersuchungen des Harns, 2 Stunden wöchentlich (Stunde nach Über
einkunft), von demselben. 

*Die Theorien der Chemie in ihrer Bedeutung für den 1\lediciner 
(organischer Theil), 2 Stunden wöchentlich, Dienstag und Freitag von 
1/ 2 12- 1/ 21 Uhr, von demselben. Goll. publ. 

Allgemeine Pathologie und Therapie (Einleitung und Pathologie de 
Blutes), 5 Stunden wöchentlich, von 8-9 Uhr, im Institute für allgem. 
und experimentelle Pathologie, IIalbärthgasse ?-., vom o. ö. Profossor 
Dr. Rudolf Klemensiewicz. 

.,,.\Praktische Curse in der Bakteriologie, Dauer vier Wochen. Gol
legiengeld 15 fl. Anzahl der Hörer auf 1 O beschränkt. vV erden be
sonders angekündet, von dem s e 1 b e n. 

*\Arbeiten im Institute für allgem. Pathologie für Vorgeschrittene, 
täglich, von demselben. 

Toxikologie mit Versuchen an Thieren, 3 Stunden wöchentlich, 

Dienstag von 5-6 Uhr und Samstag von 10-12 Uhr, im phanna
cologischen Hörsaale, vom o. ö. Prof. Dr. Karl R. v. Schroff. 

Praktische Receptierkunde mit Übungen im Anfertigen von Medica

menten, für .Me.diciner, 2 Stunden wöchentlich, Dienstag und Freitag 
von 7-8 Uhr früh, im pharmakologischen J nstitute, von dem s e 1 b e n. 

Pharmakognostisch-mikroskopische Übungen für Anfänger, täglich, 
mit Ausnahme von amstag und Sonntag, ebenda, gegen das Honorar 
eines dreistündigen Collegiums, von dem s e 1 b e n. 

Specielle pathologis.che Anatomie mit Demonstrationen (Fort etzung), 
6 Stunden wöchentfü:h, Montag bis Samstag von 11 -12 Uhr, im Hör
saale des pathologisch-anatomischen Institutes, vom o. ö. Prof. Dr. Hans 
Epping er. 

Pathologische Secierübungen, 4 Stunden wöchentlich, Dienstag und 
Donnerstag, Stunde nach Übereinkommen, im pathologisch-anatomischen 
Institute, von demselben. 

lt 

Mikroskopischer Curs der pathologischen Anatomie, 4 Stunden 
wöchentlich, Mittwoch und Freitag, Stunde nach Übereinkommen, im 

pathologisch-anatomischen Institute, von dem s e 1 b e n. 
Specielle Pathologie, Therapie und Klinik der inneren Krank

heiten, fünfmal in der \V oche, von 7-9 Uhr, :Montag bis Freitag, 
im allgemeinen Krankenhause, vom o. ö. Prof. Dr. Otto Rem b o 1 d. 

*Über He 1 m in t h e n, 1 Stunde wöchentlich, Samstag von 8-9 Uhr, 

ebenda, von demselben. Coll. publ. 
Medicinisch-klinische Propädeutik mit praktischer Anleitung zur physi

kalischen Krankenuntersuchung, 3 Stunden wöchentlich, im allgemeinen 
Krankenhause, vom Privatducenten Dr. Ludwig- v. H offer. 

Syphilidologische Vorträge und Klinik, 4 1/ 2 Stunden wöchentlich, 
Montag, Mittwoch und Samstag •von 9- 1/ 211 Uhr, vom a. ö. Prof . 
Dr. Eduard Li p p. , 

**'Theoretisch-praktischer Unterricht in der Laryngoskopie, in 

einem achtwöchentlichen Curse, 3 Stunden wöchentlich, im Hörsaale der 

Augenklinik, vom Privatdocenten Dr. Karl Emele. Honorar 10 fl„ für 

ganz Befreite die Hälfte. 
/*Repetitorium der rnedicinisch-klinischen Diagnostik mit 

praktischen Übungen, in einem vierwöchentlichen Curse, 5 Stunden 
wöchentlich, von 5-6 Uhr, im allgemeinen Krankenhause, vorn Privat
docenten Dr. Karl L aker. Honorar 15 fl. Anzahl der Hörer beschränkt. 

„\Über die Beziehung der Ohrenkrankheiten zur inneren Medicin. 
Theoret. prakt. vierwöchentlicher Curs, 5 tunden wöchentlich, ebenda, 

von de rn s e 1 b e n. Honorar 1 5 fl. Anzahl der Hörer beschränkt. 

**._.J!,inführung in die Laryngologie und Rhinologie, in einem vier
wöcheutlichen Curse, 5 Stunden wöchentlich, ebenda, von d e m s e 1 b e n. 
Honorar 15 fl. (Stunde nach Übereinkommen.) Anzahl der Hörer beschränkt. 

Specielle chirurgische Pathologie, Therapie und chirurgische 
Klinik, fünfmal in der Woche, von 9-11 Uhr, im allgemeinen 
Krankenhause, vom o. ö. Prof. Dr. Anton Wölfler. 

Chirurgische Operationslehre, 3 Stunden wöchentlich, gegen das 
Honorar eines sechsstündigen Collegiums, im pathologisch-anatomischen 
]nstitute ( tunde nach Übereinkommen), von demselben. 

2* 
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Chirurgische Operationslehre, 3 Stunden wüchentlich, Stunde nach 

Übereinkunft, im pathologisch-:rnatomischen r nstitute, vom Privatdocenten 
Dr. Ernnz 'Valser. 

Ch i r ur g i s c h e T n s t rum e n t e n- 11 11 c1 Verba n <l 1 ehre mit Übungen, 
2 Stunden wöchentlich, Samstag von 3-5 Uhr, im allgemeinen Kranken
hause, vom Privatdocenten Dr. Rudolf Quas s. 

Th eo r et i s c h e n n d p r a kt i s h e Zahn h e i 1 kund e in Verbinrluncr mit 
einem klinischen Ambulatorium für Zahnkranke, in einem achtwüchent

lichen Curse, 6 Stunden wöchentlich, gegen das Ilonorar eines zehn

stOndigen Collegiums, vom Privat<locenten Dr. A nlon B 1 c ich s te i 11 er. 

Über die chirurgischen .Erkrankungen <ler liarnoTgane und deren 

Be h an 111 u n g, :1 Stunden wöchentlich, vom Privatdocenten Dr. Ludwig 
Ebner. 

Theoretisch - p r a kt i s c h e ,.\ u gen h e i 1 kund e und o c u l ist i s c h e Klinik, 

fünfmal in der 'Voche, von 10-12 Uhr, im allgemeinen Krankenhause, 
vom o. ö. Prof. Dr. Isidor Schnabel. 

Klinische Diagnostik der Augenkrankheiten, dreimal wöchentlich, 

Dienstag, Donnerstag und Samstag von 10-11 Uhr, im Ambulatorium, 
· Carmeliterplatz Nr. G, vom a. ö. Prof. Dr. Alois Birnbacher. 

Gynäkologische Klinik, dreimal in der 'Voche, Montag, Mittwoch und 

Freitag, von 5-6 Uhr, vom o. ö. Prof. uncl Recr.-H.athe Dr. Karl 
R. v. Helly. 

**Geburtshilfliche Operations- Übungen, zweimal in der Woche, 

Dienstag und Donnerstag, von 5-6 Uhr, im landschaftlichen Gebärbause, 

von demselben. (Gegen oas lionorar <'ines fünf tündigen Collegiums.) 
**Geburtsh ilflich e Operation lehre und Übuno-en, zweimal in der 

Woche (Stunde nach Übereinkommen), im Gebärhause, vom a. ö Prof. 

Dr. Ernst ßörner. (Geeren das Honorar eines fünf tündigen Collegiums.) 

Operative Gynii.kologie, zweimal in der Woche (Stnn<le nach Über-
einkommen), im Gebärhause, von d cm selben. 

Geb urtshilfl i ehe I ndicati o nsle hre (Bedingungen, Tndicationen und Contrn.
iudicationcn zu allen geburtshilf1ichen Eingriffen), im kleinen oculisti. chen 

IIürsaale, l .~ tunde wöchentlich (nach Übereinkommen), vom Privat
docenten Dr. Camillo Fürst. 
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Gyn~i.kologische Diagnostik und Therapie mit Demonstrationen und 

Übungen, 3 Stunden wöchentlich, Montag, Mittwoch und Freitag von 

1/23-1/ 24 Uhr, im Ambulantenzimmer der chirurgischen Klinik, von 

demselben. 
Vorlesungen über Psychiatrie mit klinischen Demonstrationen, 

3 Stunden wöchentlich, Mittwoch und Samstag von 5- 1/ 2 7 Uhr, 
abwechselnd in der Landes-Irrenanstalt und an der psychiatrischen Klinik, 

vom a. ö. Prof. Dr. Julius 'Vagner Ritter v. Jaurega. 
Vorlesunaen über Nervenkrankheiten mit klinischen Demonstra

tionen, 3 Stunden wöchentlich, l\Iontaa und Donnerstag von 5- 1/ 2 7 Ohr, 

an der Nervenklinik, von de.mselben. 
Specielle Pathologie, Therapie und Klinik der Kinderkrankheiten, 

im Hörsaale der pädiatrischen Klinik im Anna-Kinderspitale, vom a . ö. 

Prof. Dr. Theodor Escher ich. Das N~lliere wird durch -\nschlag bekannt 

gegeben werden. 

Spec i el 1 e P at h oloaie und Therapie der Krankheiten des ge

s amm ten Nervensystems mit be onderer Berücksichtigung der Locali

sation der Ilirnfunctionen, verbunden mit klini eben Demonstrationen und 

cliaanostischen Übungen, 4 Stunden wöchentlich, Dienstag und Donners

tag von 5-7 Uhr im Hörsaale der oculistischen Klinik, vom a. ü. Prof. 

Dr. Franz Müller. 

Elektrodiagnostik und Elektrothera.pie mit Demonstrationen und 
praktischen Übungen, 2 Stunden wöchentlich, Montag von 5-7 Uhr, 

von dem s e 1 b e n. 
G c r ich tl ich e Medici n, fünfmal in der Woche von 12-1 Uhr, vom 

o. ö. Prof. und Reg.-Rathe Dr. Adolf 'c h a. u e n s t ein. 

***Staatsärztliches Practicum: Übunaen in forensischen, chemischen 

und mikroskopischen Untersuchungen, im Institute für Staatsarzneikunde, 

täglich, von dem s e 1 b e n. 
Seuchen lehre und V e te r i nü.r pol i zei, dreimal in der Woche, Montag, Mitt

woch uncl Freitag, von 3-4 Uhr, vom a. ö. Prof. Dr. Josef R. v. Koch. 
A n merk u n g: Herr Professor Dr. G 1 a x und '1.ie Herren Privatdocenten 

Dr. Sberstaller, Dr. Clar und Dr. Sch lan genhauscn werden 

im Sommer- emester 1890 keine Vorlesu1wen halten. 
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Hebammen-Ours. 

Theoretisch-praktischer Unterricht in der Geburtshilfe fiir 
Hebammen, fünfmal in der \Voche, von 8-10 Uhr, im lan<lschaft
lichcn Gebiirhause, vom o. ö. Prof. und Reg.-Rathe Dr. Karl R . v. Hell y. 

Unentgeltlich. 
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D. Philosophische Facultät. 

I. Philosophie und Ästhetik. 

Inductive Logik, 3 'tunden wöchentlich, Dieu tag, Mittwoch und Don

nerstag von 6-7 Uhr nachmittags, irn juridischen Hörsaale Nr. 1, vo.m 
o. ö. Prof. Dr. Alexius Ritter v. Mein o ng. 

*Philosophische Societ~i.t: Lectüre und kritische Besprechung von Kants 
„Kritik der reinen Vernunft" (Fortsetzung, <loch auch für Neueintrctende 
zugänglich), 2 Stunden wöchentlich, Samstag von 4-6 Uhr nachmittags, 
ebenda, von dem s c 1 b e n. Goll. publ. 

Ast h et i k <l er Dichtkunst, 2 Stunden wöchentlich, Zeit und Ort nach 

Übereinkounnen, vom Privatdocenten Dr. Hugo 'pi tz er. 

llerr Privatdocent Dr. Friedrich v. II aus egge r liest nicht. 

II. Mathematik und Naturwissenschaften. 

Differential- und 1 n tegra l-11iechn ung, 3 Stunden wöchentlich, Mon
tag, Mittwoch und l' reitag von 11-12 Uhr, im physikalischen Hörsaale 

Nr. JI, vom o. ö. Professor Dr. Johann .F rischauf. 

Z a h 1 e n t h eo r i e, 2 tunden wöchentlich, Dienstag und Donnerstag von 11 
bis 12 Uhr, ebenda, von demselben. 

""Theoretische Astronomie, 2 Stunden wöchentlich, Dienstag und Don

nerstag von 10-11 Uhr, ebenda, von dem s e 1 b e n. Goll. publ. 

Analytische und synthetische Geometrie des Raumes, 5 Stunden 
wöchentlich, Montag bis Freitag von 8-9 Uhr, im Hörsaale Nr. 11 
des physikalischen Institutes, vom a. ö. Prof. Dr. Victor Dantscher 

Ritter v. Kollesberg. 

Ex per im e n t a 1 p h y s i k, 5 Stunden wöchentlich, Montag bis incl. .Freitag, 
von 10-11 Uhr, im physikalischen llör aale I r. I, vom o. ö. Prof. 
und Hofrathe Dr. Ludwig B o 1 t z mau n. 
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*Elektromagnetische Theorie des Lichts, 2 Stunden wöchentlich, 

Montag und Freitag von 5-6 Uhr abends, im physikalischen Hörsaale 
Nr. Ir, von demselben. Coll. publ. 

Physikalische Übungen, Dienstag bis incl. Freitag von 3-6 Uhr, 
unter Oberleitung desselben im Vereine mit Prof. Dr. lgnaz Klemencic, 

im physikalischen Institute. (Gegen das Honorar eines vierstündigen 
Collegiums.) 

Physikalische Übungen, speciell für Mediciner, Dienstag und Don
nerstag von 3-5 Uhr, von demselben, im Vereine mit Prof. Dr. 
K 1 e m e n c i c, im physikalischen Institute. (Gegen das Honorar eines 

zweistündigen Collegiums.) 

Theorie des Magnetismus und der Elektricität (Fortsetzung), 5 Stun

den wöchentlich, Montag bis Freitag von 9- l 0 Uhr, im physikalischen 
Institute, Hörsaal Nr. U, vom o. ö. Prof. Dr. Heinrich Strein t z. 

Dioptrik, 3 Stunden wöchentlich, Dienstag, Donnerstag und Freitag von 
10-11 Uhr, im physikalischen Institute, Hörsaal Nr. Ir, vom a. ö. 

Prof. Dr. Ignaz Kl e m e n ci c. 
Grundzüge der Meteor o 1 o g i e, 2 Stunden wöchentlich, Ort und Stunde 

nach Übereinkommen, vom a. ö. Prof. Dr. Simon Subic. 

Spe c tral anal y s e, 2 Stunden wöchentlich, im physikaliscl1en f nstitute, 
Hörsaal Nr. II, Zeit nach Übereinkommen, vom Privatdocenten Dr. Franz 

Stre i n tz. 
Die Principien des photometrischen Calculs, 2 Stunden wöchentlich, 

Ort und Stunde nach Übereinkommen, vom Privatdocenten Dr. Paul 
Czermak. 

0 r g an i s c h e Ex p er im e n t a l c h e m i e, 5 Stunden wöchentlich, Montag 
bis incl. Freitag von 8-9 Uhr, im großen Hörsaale des chemischen 
fnstitutes, vom o. ö. Prof. Dr. Zdenko llans S k rau p. 

Ch e m i s c h e Üb u n g e n für A n f ä n g er, Montag bis incl. Freitag von 
8-12 Uhr und Montag bis incl. Donnerstag von 2-5 Uhr; für 
Pharmaceuten gegen das Honorar eines fünfzehnstündigen, für Medicincr 
und Lehramtscandidaten gegen das Honorar eines sechsstOndigen Col
legiums, von demselben. 
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\*Chemische Übungen für Vorgeschrittene, täglich, mit Ausnahme 
des Samstags nachmittags, von 8 Uhr früh bis 6 Uhr abends (gegen 
das Honorar eines zwanzigstündigen Collegiums), von dem s e 1 b en. 

P h arm a c e u t i s c h e C h e m i e, Ir. Th eil, 2 Stunden wöchentlich, Dienstag 
und Donnerstag von 5-6 Uhr nachmittags im Hörsaale l r des chemischen 

Institutes, vom Privatdocenten Dr. Hugo Schrötter. 
Physiographie der Mineralien, 5 Stunden wöchentlich, Montag und 

Mittwoch von 11-1 Uhr, Donnerstag von 12-1 Uhr, im mineralogisch

geologischen Hörsaale, Burggasse 9, vom o. ö. Prof. Dr. Cornelius 

Doelter. 
*Chemische Krystallographie, 1 Stunde wö-chentlicb, nach Überein

kommen, ebenda, von dem s e 1 b e n. Coll. publ. 
Arbeiten im mineralogischen Institute, täglich vor- und nachmittags 

(gegen das Honorar eines zehnstündigen Collegiums), ebenda, von dem

s el b en. 
Ü b erb l i c k der g e o l o g i s c h e n Ver h ä 1 t n iss e v o n Ö s t er r e i c h

U n g a rn, 4 tunden wöchentlich, Montag bis Donnerstag von 8-9 Uhr, 
im mineralogisch-geologischen llörsaale, Burggasse 9, vom o. ö. Prof. 

Dr. Rudolf II o ernes. 
*Über Erd .beben, 2 Stunden wöchentlich, Dienstag uncl. Donnerstag von 

5-6 Uhr, ebenda, von demselben. Coll. publ. 
Geologische Ausflüoe in die Umgebuno-, Samstag oder Sonntag; 

Erläuterungen hiezu einmal wöchentlich, im geologisch-mineralogischen 

Uörsaale, Burggasse 9, Taa und Stunde nach Übereinkommen, vorn 
Privatdocenten Dr. Karl A. P e necke im Vereine mit dem Privat
docenten Dr. Vincenz Hilb er. 

Systematische Botanik, mit specieller Rücksicht auf die mediciniscb 
wichtigen Pflanzenfamilien, 4 Stunden wöchentlich, Mittwoch, Donnerstag 

und Freitag von 7-8 Uhr früh, im jurid. Hörsaale Nr. I, hiezu Montag 
von 4-5 Uhr nachmittags Demonstrationen im botanischen Institute, 
Neuthorgasse 46, vom o. ö. Prof. Dr. Gottlieb Haberlandt. 

**Übungen in der mikroskopischen Untersuchung vegetabilischer 
Nn.hrungsmittel nnd ihrer Verfä.lscbungen, für Mediciner uncl. 
Pbarmaceuten, 6 Stunden wöchentlich, Dienstag von 3-6 Uhr 

3 
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nachmittags und Samstag von 9-12 Uhr vormittags, im botanischen 

Institute, Neuthorrrasse 46, von demselben. (Gegen das Ilonorar eines 

zehnstündigen Collegiums.) 

Arbeiten im botanischen Institute für theoretisch nnd praktisch Vor

gebildete, täglich, ebenda, von dem s e 1 b e n. (Gegen <las Honorar eines 

zehnstündigen Collegiums.) 

Speciellc ßotanik für Mediciner und Pharmaceuten, 3 Stunden 

wöchentlich, Montag, Mittwoch und Freitag von G-7 Uhr nachmittags, 

im pharmakologischen Tiürsaale, vom o. ii. Professor und He,rr.-Hathe 

Dr. Constantin Freiherrn v. ß t t in rr hausen. 

Pflanzengeschichtliche DernOllStrationen, 2 , Umden wöchentlich, 

Dienstag nnd Donnerstag von 6-7 Uhr, in der phyto-palii.ontologischen 

Sammlung, von demselben. 
Übunrren im Bestimmen· phanerogamer Pflanzen, mit besonderer 

Berücksichtigung von Mediciualpflanzen, 2 Stunden wöchentlich, Samstag 

von 8-10 Uhr, im ITörsualc des botn,nischen Laboratorium der k. k. 
technischen Hochschule, vom Privatdocenten Prof. Dr. Hans Moli s c L. 

Einführung in die Anatomie und Physiologie der Pflanze 

(Practicum ), Mittwoch, Donnerstaa und .Freitag von 9-1 Uhr (o-egen 

das Ilonorar eines dreistündigen Collegiums), ebenda, von 1l e ms e 1 b e n. 

Vergleichende Anatomie der \Virbelthiere, B Stun<len wöchentlich, 

Montag und Dienstag von 11z 7-8 Ohr früh, im flörsaale des zoologisch

zootomischen Institutes, Carmeliterplatz 4, vom o, ö. Prof. Dr. Ludwig 
v. Graff. 

Arbeiten im zoologischen Institute, für theoretisch und praktisch Vor

gebildete, täglich, im zoologisch-zootomischen Institute, Carmcliterplatz 5, 

von dem s e 1 b e n. (Gegen das Honorar eines zwölfstündigen Collegiums.) 
Zootomisches Practicum, 4 Stunden wöchentlich, h·eitarr von 2-6 Uhr 

nachmittags, ebenda, von demselben, im Vereine mit dem Privatdocenten 
Dr. L. Böhmig. 

Mikroskopische Übungen für r\ nfänger (Theorie des Mikroskops, 

. mikroskopische Technik, einfache Gewebe), tüglich, mit Ausnahme der 

Sonn- und Feiertage, in acht- bis ·zehnwüchentlichen f'nrsen, nach 

Übereinkommen (gegen das Honorar eines dreistiindig<'n Collegiums), 
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un zoologischen Cabinete der k. k. technischen Hochschule, vom Privat

docenten Prof. Dr. August Mojsisovics Edlen v. Mojsvar. 

Thierische Parasiten des Men chen, 3 Stunden wöchentlich, Dienstarr, 

Donnerstag und Samstag von 3-4 Uhr, im zoologischen Hörsaale, 

Carmeliterplatz 5, vom Privatdocenten Dr. Arthur R. v. Heider. 

A n a t o m i e und II ist o 1 o g i e des Nervensystems der \V i r b e 11 o s e n, 

Zeit nach Übereinkommen, im zoologischen Ilürsaale, Carmeliterplatz 5, 

vom Privatdocenten Dr. Ludwig Böhm ig. 

Die Entstehung und En twi ckl ung des N ervcnsystems und der 

Sinnesorgan o, l Stunde wöchentlich, Zeit nach Übereinkommen, im 
zoologischen Hörsaale, Canneliterplatz 4, vom -Privatdocenten Dr. Karl 

Zelin ka. 

Herr Privatdocent Josef S t r e i s s 1 er liest nicht. 

III. Geschichte und Geographie. 

Allgemeine Geschichte von 1789 bis 1830, 4 Stunden wöchentlich, 

Montag bis Donnerstag von 5-6 Uhr, im juridischen Ilörsaale Nr. l V, 
vom o. ö. Prof. und Reg.-Rathe Dr. J. B. von Weiß. 

* ll ist o r i s c h es Seminar, I. A btheilung (allgemeine Geschichte), 2 Stunden 
wöchentlich, nach Übereinkommen, ebenda, von demselben. Unent

geltlich. 
Die Epochen der mittelalterlichen Geschichte Ungarns, 2 Stunden 

wöchentlich, Dienstag und Freitag von 10-11 Uhr, im Stöckl, 1 Stock, 

vom o. ö. Prof. Dr. Franz Krones R. v. Marchland. 

Der Verlauf und die Geschichtsquellen des dreißigjährirren 

Krieges, 2 Stunden wöchentlich, Montag und Mittwoch von 9 - · l 0 U br, 

ebenda, von dem. elben. 

""Historisches Seminar, 11. Abtheilung : Übungen im Bereiche der 

Geschichtsquellen des dreißigjährigen Krieges, mit Zu

grundelegung des „ Itinerarium von Thomas Carve", 2 tunden wöchent

lich, Dienstag und Freitag von 9-10 Uhr, ebenda, von demselben. 

Unentgeltlich. 
3* 
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Quellenkunde zur römischen Geschichte, 3 Stunden wöchentlich, 

Montag bis Mittwoch von 7-8 Uhr früh, im philologischen llörsaale, 

vom a. ö. Prof. Dr. Adolf Bauer. 

* l!e er w escn und Kr i egführ u ng der Gr iechcn, 2 Stunden wöchentlich, 

Zeit und Ort nach Übereinkommen, von demselben. Coll. publ. 

*Historische Übungen (die Quellen zur Geschichte Alexand 'rs des Großen 

mit Z11grundelegung von Arrians Anabasis), 2 Stunden wöchentlich, Zeit 

und Ort nach Übereinkommen, von dem s e 1 b e n. Unentgeltlich. 

Allgemeine Geschichte des 18. Jahrhunderts, l. Periode. Spuischcr 

Erbfolgekrieg. (.Fortsetzung.) 3 Stunden wöchentlich, Montag, Mittwoch 

und Freitag von 3-4 Uhr, im Ilörsaale I des Stöckl, vom a. ö. Prof. 

Dr. Hans v. Zwiedineck-Südenhorst. 

Urkunden 1 ehre, I L Die Papst ur k und e n, mit erner Einleitung über 

die ältere Geschichte des Papstthums und der päpstlichen Verwaltung, 

3 Stunden wöchentlich, Ort und Zeit nach Übereinkommen, vom Privat

docenten Dr. Anton Chroust. 

Diplomatische Übungen, 2 Stunden wöchentlich, Ort und Zeit nach 

Übereinkommen, von demselben. 

Palaeographische Übungen (an Schriften des Xll. bis XV. Jahrhunderts), 

2 Stunden wöchentlich, Ort und Zeit nach Übereinkommen, von dem
s e l b e n. 

Geographie von Deutschland, 3 Stunden wöchentlich, Montag bis 

Mittwoch von 11-12 Uhr, im archäologischen llörsaale, vom o. ö. 

Prof. Dr. Eduard Richter. 

Über Colonien, 2 Stunden wöchentlich, Donnerstag und Freitag von 11 bis 

12 Uhr, ebenda, von de rn s e 1 b c n. 

~- G c o g r a phi s c h e Üb u n gen, 2 Stunden wöchentlich, nach Übereinkommen, 

ebenda, von de rn s e 1 b e n. Unentgeltlich. 

Herr Privatdocent Dr. Franz Mayer liest nicht. 

IV. Philologie und Archäologie. 
*:,anskrit-Grammatik, II. Cursus, 2 Stunden wöchentlich, Montag und 

Mittwoch von 4-5 Uhr, ~im philologischen Hörsaale, vom o. ö. Prof. 
Dr. Gustav Meyer. Coll. publ. 
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Go t h i s c h c Grammatik, 3 Stunden wöchentlich, Montag bis Mittwoch 

von 3-4 Uhr, ebenda, von dem selben. 

Griechische Metrik, 11. Theil, 3 Stunden wöchentlich, Montag, Mittwoch 

und Freitag von 11-12 Uhr, im philologi chen Hörsaale, vom o. ö. 

Prof. und Reg.-Rathe Dr. Max R. v. Karajan. 

Erläuterung von Tacitus Agricola mit Einleitung, 2 Stunden wöchent

lich, Dienstag und Donnerstag von 11-12 Uhr, ebenda, von dem

s el b en. 

*Philologisches Seminar, griechische A btheilung: a) Interpretation 

der ßatrachomyomachie, 2 Stunden wöchentlich, Montag von 9-1 l Uhr; 

b) Stilistische und metrische Übungen, Discu;sionen über griechische 

Seminar-Arbeiten und Thesen, 1 Stunde wöchentlich, Mittwoch von l 0 

bis 11 Uhr, ebenda, von dem s e 1 b e n. Unentgeltlich. 

Ausgewählte Briefe Ciceros an Atticus mit einer allgemeinen Ein

leitung über Ciceros Briefwechsel, 4 Stunden wöchentlich, Dienstag, 

Mittwoch und Freitag von 9-10 Uhr, und Samstag von 11-12 Uhr, 

im philologischen llörsaale, vom o. ö. Prof. Dr. A lois Go 1 d b a c b er. 

*Platon Lysis (Fortsetzung), 1 Stunde wöchentlich, Donnerstag von 10 
his 11 Uhr, ebenda, von demselben. Coll. publ. 

*Philologisches Seminar, lateinische Abtheilung: a) Interpretation 

von Cicero de off. 1. II (I• ortsetzung), 2 . 'tunden wöchentlich, Dienstag 

und Freitag von 1 0-11 Uhr; b) Lateinische Stilübungen, 1 Stunde 

wöchentlich, Freitag von 6-7 Uhr abends; c) Besprechung einlaufender 

Seminararbeiten an jedesmal zu bestimmenden Stunden, ebenda, von 

d ems el b en. 

Athenische Alterthümer, 3 Stunden wöchentlich, Dienstarr, Dounerstag 

und Freitag von 12-1 Uhr, im philologischen Hörsaale, vom o. ö. 

Prof. und Reg.-H.athe Dr. Wilhelm K er g e 1. 

*Philologische Übungen an Platons Apologie, 2 Stunden wöchentlich, 

Mittwoch und Sam tag von 12-1 Uhr, ebenda, von dem s e 1 b e n. 

Coll. publ. 
*Griechische und lateinische tilübungen, 1 Stunde wöchentlich, 

Montag von 12-1 Uhr, ebenda, von dem s e 1 b e n. Coll. publ. 
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Griechische Vasenkunde, 3 Stunden wöchentlich, Montag, Donnerstag 
und Samstag von 9-10 Uhr, im archäologischen Hörsaale, Stöckl 
(H. Stock), vom a. ö. Prof. Dr. Wilhelm G u rl i t t. 

*Archäologische Übungen in zwei Abtheilungen, 2 Stunden wöchentlich, 
Montag und Donnerstag von 3-4 Uhr, ebenda, von demselben. 

Coll. publ. 
Attisches und äginetisches Münzwesen, 3 Stunden wöchentlich, Mon

tag, Mittwoch und Freitag von 8-9 Uhr früh, im archäologischen 
Hörsaale des Stöckls, vom a. ö. Prof. Dr. Fritz Pichle r. 

Die Humanisten des 14. und 15. Jahrhundertes, mit palaeographischen 

Lesungen, 2 Stunden wöchentlich, Dienstag und Samstag von 8-9 Uhr, 
ebenda, von demselben. 

Geschichte der deutschen Litteratur im 13. und 14. Jahrhundert, 

3 Stunden wöchentlich, Donnerstag, Freitag und Samstag von 8-9 Uhr, 
im Hörsaale Nr. 1 des Stöckls, vom o. ö. Prof. und Reg.-Rathe 

Dr. Anton Schön ba c b. 
Neuhochdeutsche Grammatik (vornehmlich für Lchramtscandidaten), 

1 Stunde wöchentlich, Donnerstag von 7-8 Uhr. früh, ebenda, von 

demselben. 
"''Seminar für deutsche Philologie, I. Abtheilung:'Lesung und Erklärung 

von Otfrids Evangelienbuch, 2 Stunden wöchentlich, Samstag von 9 Lis 
11 Uhr, ebenda, von dem s e 1 b e n. Unentgeltli_ch. 

Geschichte der deutschen Litteratur in der Zeit des Classicismus 
und der Romantik, 3 Stunden wöchentlich, Montag, Dienstag und 

Mittwoch von 8-9 Uhr im Hörsaale Nr. I des Stöckls, vom a. ö. Prof. 

Dr. Bernhard Seuffert. 
Die deutsche erzählende Dichtung des lG. Jahrhunderts, 1 Stunde 

wöchentlich, Donnerstag von 9-10 Uhr, ebenda, von demselben. 
*.Seminar für deutsche Philologie, IL Abtheilung: Erklärung von 

Klops t o c k s 0 den, 2 Stunden wöchentlich, b·eitag und Samstag von 
7-8 Uhr früh, ebenda, von demselben. Unentgeltlich. 

J nterpretation der Erzählung Meier Helm brecht, 2 Stunden wö
chentlich, Dienstag und Samstag von 2-3 Uhr, im Ilörsaale Nr. I des 
Stöckls, vom Privatdocenten Dr. Oswald Zingerle. 

23 

Einleitung in das Studium der slavischen Volksepik, 3 Stunden 
wöchentlich, Montag, Dienstag und Mittwoch von 8-9 Uhr, im philo

logischen Hörsaale, vom o. ö. Prof. Dr. Gregor Kr e k. 
Über neuere hervorragende Arbeiten auf dem Gebiete der 

s 1 a. v i s c h e n Phi 1 o l o gi e, 1 Stunde wöchentlich, Donner'stag von 8 bis 

9 Uhr, ebenda, von demselben. 
*Phil o logische Üb 11 n gen, 1 Stunde wöchentlich, Freitag von 8-9 Uhr, 

ebenda, von demselben. Coll. publ. 
Provenzali ehe Grammatik, 3 tundeu wöchentlich, Ort un<l Zeit nach 

Übereinkommen, vom o. ö. Prof. Dr. Jlugo Sc h uc hardt. 
*Romani s c b e Übungen, 2 Stunden wöchentlich-;- Ort und Zeit nach 

Übereinkomn1en, von demselben. Coll. publ. 

V. Fertigkeiten. 

Ei n führ u n g i n <l i e S atz k ü r z u n g s 1 eh r: c n a. c h d e m S y s t e m e "G a b e 1 s
b er g er", nebst theilweiser V\Tiederholung der V\Tortkü1·zung, Ort und 

Zeit nach Übereinkommen, vom öffentlichen Lehrer Ignaz Wolf. 
Turn unter r ich t crtheilt drr öffentliche Lehrer der Turnkunst, August 

A u g LI s t i u, unentgeltlich in der steicrnli'trkischen L:mcles-Turnhalle. 
Der F echt LI n terrich t wird von dem akademischen Fechtlehrer Pietro 

Arnold o in Privatstunden 1111 Saale des steiermärkischen lt echt-Clubs, 

Neuffasse Nr. 1, crtheilt. 
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Wissenschaftliche Hilfsmittel, Institute und Sammlungen 
mit den betreffenden Vorständen. 

A. An der k. k. Universität. 
a) An der rechts- und staatswissenschaftlichen Facultä.t. 

Das Seminar für Rechts- und Staatswissenschaften umfasst m 
diesem Semester nachstehende Übungen : 

1. Aus der österr. Rechtsgeschichte, 2 Stunden, geleitet vom o. ö. 

Prof. Dr. Arnold R. v. Luschin. 
2. Aus dem Kirchenrecht, 1 Stmvle, geleitet vom o. ö. Profe. sor 

Dr. Friedrich Thaner. 
Z.L Civilrechtl iche, 2 Stunden, geleitet vom o. ö. Prof. Dr. l~mil Stro hal. 
4. Civilprocess- Practicmn, 1 , tunde, rreleitet vom o. ö. Prof. Dr. 

Raban Freih. v. Ca n s t ein. 
Die Bedino·ungen, unter welchen die Aufnahme von Mitgliedern in das 

Sem inar stattfindet, sind den Statuten desselben zn entnehmen. 
Letztere verabfolgt der Decan der rechts- und staatswis en. chaft
lichen I• aculti\.t. 

b) An der medicinischen Facultä.t. 
Anatomisches Lnstitut mit dem Museum für menschliche Anatomie, 

Ilarrachgasse 21. Vorstand: Prof. Dr. Moriz II o 11. 
Physiologisches Institut, Ilarrachgasse 21. Vorstand: Reg.-Rath Prof. 

Dr. Rollett. 

Pharmakologisches In stitut, im Universitiltsgebüu<le, Bürgergasse 2. 
Vorstand: Prof. Dr. v. Schroff. 

lnstitut für Histologie und Embryolorrie, 1111 chemi.chen lnstituts
Gebäude. Vorstand: Prof. Dr. Otto Drasch. 

Pathologisch-anatomisches Institut uucl 1\1useun1 im allgemeinen 
Krankenhause. Vorstand: Prof. Dr. Trans Eppincrer.' 
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1 nstitut für angewandte medicinische Chemie, 1m allgemeinen 
Krankenhause. Vorstand: Prof. Dr. Hofmann. 

Institut für Staatsarzneikunde, im Universitätsgebäude. Vorstand: 
Reg.-Rath Prof. Dr. Schauenstein. 

.Medicinische Klinik, ebendaselbst. Vorstand: Prof. Dr. Rembold. 
Ch irur gische Klinik, chirurgische Instrumenten- und Bandagensamm-

lung, im allgemeinen Krankenhause. Vorstand: Prof. Dr. \Völfler. 
Augenklinik. Vorstand: Prof. Dr. Schnabel. 
Geburtshilfliche Klinik, Gebärhaus. Vorstand: Prof. Dr. Ritter v. Helly. 
Gy n ä k o 1 o g i s c h e K 1 in i k, im allgemeine~1 Krankenhause. Vorstand: Prof. 

Dr. Ritter v. IIelly. 
Klinik für Ilautkrankheiten und Syphilis, im allgemeinen Kranken

hause. Vorstand: Prof. Dr. Li p p. 
Psychiatrische Klinik, im Gcbärhause. Vorstand: Prof. Dr. Wagner 

Ritter v. Jauregg. 
Klinik für Kinderheilkunde. Vorstand: Prof. Dr. Theodor Escherich. 
Institut für allgemeine und experimentelle Pathologie, llalbärth

gasse 5. Vorstand: Prof. Dr. Klemensiewicz. 

c) An der philosophischen Facultä.t. 

Sem in ar für die classischen Sprachen. Vorstände: Reg.-Rath E rof. 
Dr. Max H,itter v. Karajan und Prof. Dr. Alois Goldbacher. 

Die Bedingungen der Betheiligung und Mitgliedschaft sind den Statuten 
des Seminars zu entnehmen. 

Seminar für deutsche Philologie. Vorstände: Reg.-Rath Prof. Dr. 
Anton Schönbach und Prof. Dr. Bernhard Se u f fer t. 

Die Bedingungen der Betheiligung und Mitgliedschaft sind den bezüg
lichen Statuten zu entnehmen. 

lli~torisches Seminar. Vorstände: Reg.-Rath Prof. Dr. Johann v. Weiß 
und Prof. Dr. Franz Krones Ritter v. Marchland. 

Die Bedingungen der Betheiligung und Mitgliedschaft sind Jen Statuteu 
des Seminars zu entnehmen. 

Physikalisches Institut. Vorstand: llofrath Prof. Dr. Boltzmanu. 
4 



26 

Chemisches Institut. Vorstand: Prof. Dr. Zdenko II. Skraup. 
Zoo]orrisch-zootomisches Institut. Vorstand: Prof. Dr.Ludwig v.Graff. 
Botanisches Institut. Vorstand: Prof. Dr. IIaberlandt. Neuthorgasse 46. 
Botanischer Garten, Schubertstraße. Vorstand: Prof. Dr. llaberlandt. 
Ph y to-p al äo n to logisches Museum. Vorstand: Reg. -Rath Prof. Dr. 

Constantin Freiherr v. Ettingshausen. 

Mineralogische Sammlung. Vorstand: Prof. Dr. Doeltcr. 
Geologische Sammlung. Vorstand: Prof. Dr. Iloernes. 
Geographische Sammlung. Vorstand: Prof. Dr. Richter. 
Archäologisches Museum, bestehend aus einer Sammlung von Gyps-

abgiissen und Originalen alter Kunstwerke. Vorstände: die Professoren 
Dr. Max Ritter v. Karajau, Dr. Friedrich Pichler und Dr. Wilhelm 
Gurlitt. 

d) Universitäts-Bibliothek, 
geöffnet an allen Wochentagen in den Stunden von 9 Uhr vor- bis 4 Uhr 

nachmittags. Vorstand: Bibliothekar Dr. Alois Müller. 

B. Am st. landsch. J oanneum. 
a) Bibliothek, geöffnet täglich, vormittags von 11 bis 1 Uhr und (mit 

Au schluss der Sonn- und Feiertage und der Monate August und 
Septem her) nachmittags von 5-8 Uhr im ·Winter - Semester, von 
4-7 Uhr im Sommer-Semester. 

b) Mineralogisches Museum. 
c) Zoologisches Museum. 

d) Münzen- und Antiken - Cabinet fäglich von 8-1 Uhr. Vorstand: 
Prof. Dr. F. Pichler. 
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Übersicht 
der Vorlesungen nach Stunden, in welchen sie im Sommer-Semester 1890 gehalten werden. 

?7-8 

7-8 

7-9 

8-!l 

Theologie Rechts- und Staats
wissenschaften 

Staatsrecl1uungswissensch. 
6 St., Doceut Rechn.-R 
ITartmann. 

lUediciu 
und Chirurgie Philosophie 

Vergleichende Anatomie 
der Wirbelthiere, 3 St., 
Prof. v. G r a ff. 

Östen-. Reichs- 11. Rechts- Praktisch.Heceptierknnde, Systemat. Botanik, 4 St., 
gcschicbte,II.Th.,3 t., 2_ St., lrof. Dr. R. v. Prof.Dr.Ilaberlandt. 
Prof. Dr. v. Lu s chi n, Sc li r o ff. (Sieb 4-5 Uhr.) 
(Siebe 10-11 Uhr.) Qnellenk_unde z. römischen 

Allgem. österr. Erbrecht, Gescl11ch1e, 3 St., Prof. 
4 St., Prof. Dr. Freih. Dr. Bauer. 

1 von Anders. (· ieb Neuhochdeutsche Gram-
10- 11 ffiir.) matik, 1 St., Reg.-Ratb 

Repetitorium ans Straf- Prof. Dr. Schönbach. 
recht und Slrafprocess, Seminar !lir deutsche Phi-
6 St. 'Prof. Dr. Vargha. lologi e, II. Abth., 2 St., 

' Prof. Dr. Seuffert. 

Specielle Pathologie, The
rapie u, Klinik d. inneren 
Krankheiten , 10 St., 
Prof. Dr. l{embold. 

Do<nnen,,.eschichte des IV. Deutsches Familien- 11nd Allgemeine Pathologie u. Analytische u11d synthe
l~s vf'r. .Jahrh„ 2 St., Erbrecht, 2 , t., Rcg.-R. Therapie, 5 St., Prof. tische G<-!ometrie des 
Prof.Dr.R.v.8cberer. Prof. Dr. Bischof"f. Qr.Klemensiewicz. Raumcs,5St.,Prof. Dr. 

System <l Kirchenrechtes. Pandekten, Allgem. Theil * ber Hclmintheu, 1 St.., Dan t scher Ritter v. 
2 IHlftc 6 St der- und S:tchenrecht, 9. t., Prof. Dr. Rembold. Kollesberg. 
s ~ 1 b o. ('.s.. 4~5 Uhr.) Prof. Dr. T 11 wes. ( ich Coll. p11bl. Organische Experimentn.1-

10-11 Uhr.) chcmie, 5 ~t., Pr11f. Dr. 
Repctitori11m a. cl. Hcichs- .. S k r a 11 p. 

nnd Recbtsgrschichte, 3 Uberblick d. geologi_rychen 
St., Professor Dr. v. Verhältnisse von Oster~ 
Luschin. reirh-Ungarn,4St.,Prot. 

All„ero. österr. Uivilrecht, Dr. II o e r n es. 
9",·t.,Prof.Dr.Stroh:tl. Attisches u. :1cginetisches 
(S. 9-10 Uhr.) Mllnz''.'esen, 3 St., Prof. 

Repetitorium aus dem ge- _Dr. P 1ch_1 er. 
s:uumten allgem. österr. Die Uuma111sten dos 14. 
Civilrecht, 6 St., Prof. nnd 15. Jahrhundertes 
Dr. Freih. v. An d c r s mit palaeographischen 
(Siehe 11-12 Uhr.) Lesungen, 2 St., dor-

Statistik der österr.-u11gar. s e 1 b e. 
Monarchie, 6 St., Reg.- Goscbicbte d_er de11tschen 
Rath Prof. Dr. Bi d c r- Litterntur 1m 13. u. 14. 
man n. (S. 11-12 Uhr.) J altrbnnclert, 3 St., Reg.

Rath Prof. Dr. Schön-
1 bach. 

4* 
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8-9 

1 

8-101 

8-12 

Theologie Rechts- und Staats
wissenschaften 

1Uetlici~u1 -1 1 . und Chiru;gie 1 l 11 osop ue 

'

Geschichte der Lle11tschen 
Litterntur in der Zeit 
des Classicismus n. der 
Romantik, 3 St., Prof. 
Dr. Seu ffert. 

Einleitung in das Studinm 
der slavischen Volks
epik, 3 St., Prof. Dr. 
Krek. 

Über neuere hervorragen 
dere Arbeiten anf dem 
Gebiete der slavischen 
Philologie, 1 . t.., der
s e l be. 

* Philologische Übungen, 
1 St„ derselbe. ColL 
publ. 

1

Thcoretisch - prnktischer Übungen im Bestimmen 
Unterricht in der Ge- pbanerogamer Pflanzen, 
burtshilfe f. Hebammen, 2 St., Privatdocent Dr. 
10 St., Prof. Dr. R. v. Molisch. 
Helly. 

Chemische Übnngen fiir 
Anfänger, gegen das 
Honorar eines füofzehn
stündigen Collegiums f. 
Ph:i.nnaceuten und eines 
sechsstündigen für l\fo-
diciner und Lehramts-

/ 

Candidaten, Prof. Dr. 
S k rau p. tSieh 2-5 
Uhr.) 

----r---~-~ _ ___._ __ '. 
Thcologia fondmnentalis , Deutsche Reichs- 11. Rechts- An<ttomie des Menschen, ,Thcorio des l\Iagnetismus l 

1 ~-10 

h. 6, Snppl. Dr. N c 11- geschichte, 5 St., Reg.- 6 St., Prof'. Dr. Ho 1 J. 11. d. Elektricitilt, II. Th. , 
bauer. (\Tide h.3-4.) H.athPrf.Dr.Bischoff. (.ich 4-5 · hr.) 2.'t.,Prf.Dr.Streintz.

1 

'l'heologia dogm;ttica, h. 9 Seminariibun"en aus der üerVerla11fu.d.Geschichts-
Prof. Dr. S tan o n i k'. ü~t. . Recl~tsgcschichte q11ellt·11 des dreißig-
(Vide h. 3-4.) 2 St., Professor Dr. v'. jilhrigen Krieges, 2 St., 

liistoria ecclesiae Chris~i L 11 s chi n. Prof. Dr. Krone s R 
nniversalis, h. 9, Prof. Kirchenrecht, rr. Abtheil., V. Mal' c h 1 an d. 
Dr. Schuster. (Vidc 4St.,Prof.Dr.'l'haner. * Ilistori ches Seminar, 
h. 3-4.) Allgem. üsterr. Civilrecht, II. Abthcilung (Öst~rr. 

Pastornltheologie, 9 St., 9 St., Prof. Dr.Stroh ;i 1. Geschichte), Übungen im 
Professor Dr. K 1 in g er. .. (Sieh 8-9 Uhr.) Bereiche der Geschichts-
(Siehc 3 4 Uhr.) Usterr. Civilprocessreclit quellen des dreißigjilhri-

(Fortsetz.) nach seinem gen Krieges. 2 St., d o r-
Lehrbuche, 7 St., Prof. so 1 b e. Unentgeltlich. 
Dr. Freih. v. Canstein. Ausg ' wiU1lte Briefe Cice-
(. ieh 10-11 Uhr.) ros an A tticns m. Einlcit .. 

4 St., Prof. Dr. Go 1 d
b ach o r. (S.11-12Uhr.) 
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Q) 

1 

1 

1 

"' Ilecllts- und Staats- lUetlicin 

1 
;::l Theologie Philosophie wissenl'chaften und Chirurgie 

00 1 

Griechische Vasen kunde, 
3 St., Prf. Dr. G 11r1 i t t. 

9-10 Die deutsche erzählende 
Dichtung des 16. J;ihr-
hunderts, 1 St., Prof. 
Dr. Seuffert. 

;-- 10~ 1 ISypbihdologische Vortr:ige 
und Klinik, 4'/, St., Prof 

~-11 

9- 12 

t 9-1 

Dr. Lipp. 
'pecielle chirnrgischt:i Pa-"' Philologi,clles :::iemin•~ J 

thologie, Therapie nnd griechische Al>theil1111g, 
chirurg. Klinik, 10 St., 3 St., Reg.-Rath Prof. 
Prof. Dr. "'il\4.i 1 fl er. Dr. R v. K a raj ~ u. Un-

ntgeltl. (S. 10- 11 Uhr.) 
* Seminar f. deutsche Phi· 

lologie, J. Abth., 2 . t., 
Reg.-Rath Professor Dr. 
Schüubach. Unent· 
geltlich. 

**Übungen in der mikros
kopischen Untersuchung 
vegetal.>ilisch. Nahrungs
mittel und ihrer Ver
fi.i.lsclumge11, 6 St., gegen 
das Uonorar eines zehn
stiindigen Collegiums, 
Prof. Dr. II aber 1 an d f. 
(Sieh 3-6 Uhr.) 

Einflihrnng iu d. Anatomi e 
n. Physiologie d. Pflanze 
(Prncticum) gegen das 
lTonornr eines dreistiin
digen CollPgiums, Pri· 
v;tt<loc. Dr Molisch. 

Libros .Jonae <'t l\falachi:io Östen·. Reichs- u. R1·chts· Physiologie, 5 St., Hcg.- * Theoreti ehe Astrono
e textu originali, h. 3, geschichte, II. Th„ 3 St., Rath Prof. Dr. R•i 11 et. mie, 2 St„ Prof. Dr 
Prof. Dr. Fraidl. Prof. Dr.v. Luschin.Klinischo Diag-uostik d er Fri .c h:i11f.Uoll.p11hl. 

Librorn111 historicorn111par- [ (Sieh 7-8 Ulir.) A11gcnkr:111kltciten,BSt., l~xpcrimcntnlphysik, fi St., 
tos selcct:ie etext11 Vul· Pandekten, Allgem. Th oi l Prof. Dr. Birnhach1' r. Uofrnth Professor Dr. 
gat:w c<lit„ 11. 3. idem. und, achcnr<'cht, 9 !-;r., Boltzmann. 

Evangolinm s. Jo;innem, Prof. Dr. Tcwos. (S. Dioptrik, 3 St., Prof. Dr. 
h. 5, Prof. Dr.Schmid. 8-9 Uhr) Kt emonci c. 

10 11 
'l'hcologia mor:dis, h. 9, Pandekten, Erbrecht, 4 St., Dio Epochen llcr mittt>l-

- Prof. Dr. Sc h 1 a g er. Prof. Dr. Freiherr Yon alterlicböu Geschichte 
(Vidc h. 4-5.) Schcy. U11gams, 2 St., Prof. Dr. , 

Unterricht - 11. Erzieh1111gs- Pandekten, Erbrecht. , 4 St., Krone s R v. 11'.[ a r c h-

1 

lchrr, 3 St., Prof. Dr. Prof. Dr. P re r s c h c. I 1a11 d. 
K 1 in g t' r. Pandekten, <lingl. l{echtel· * Philologisches Seminar, ! 

an fremden. achen, 2 St., ~riochischc Abthoil.11ng,

1 

c1crse1 b e. 3 St.. l{cg.-Rath Prof. 
EherechtlicheFrngen,2St., Dr.R.v. Karajan. Un-

i l'ror Dr. Titan e r. 1 ontgeltl. (S. 9-11 Uhr.) 
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1 

110- 11 
1 

10-12 

11 -12 

111-1 

Theologie Rechts- uml Staats
wissenschaften 

Allgem. üsterr. Erbrecht, 
4 St„ Prof. Dr. Freiherr 
von Anders. lSieh 

„ 7-8 Uhr) 
Osterr. Strafprocessrccht, 
„ 5. t., Prof. Dr. Schiit z e. 
Osten" Strafprocessrccht, 
„ 5 St., Prof.Dt'. Vargha. 
Osten" Civilprocessrecht 

(Fortsetzung) n. seinem 
Lehrbuche, 7 St., Prof 
Dr. Freih. v. Ca nstcin. 
(Sielte 9-10 Uhr.) 

Verfahren außer Streit
SMhen, 4 St., der s e 1 b e. 

Im. eminar: Civilproce5s
Practieum, 1 St , der
s e I be. 

J.Uedidn 
und Chirurgie 

Toxikologie mit Versuchen 

1 

an Thieren, 3 St., Prof. 
Dr. R. v. Schroff. (Sieh 
5-6 Uhr.) 

Theoretisch - praktische 
Augenheilkunde u. ocu
listische Klinik, 10 St., 
Prof.Dr. Schnnbcl. 

Philosophie 

* Platon Lysis (Fort-
setzung), 1 , 't„ Prof. Dr. 
Goldbach er. Coll. 
publ. 

* Philologisches Seminar, 
lateinische Abtheilung, 
3 St., derselbe. Un
entgeltl ich. (S. 6-7Uhr.) 

1 
Li11g11a aramaica, h. 2, Pandekten, Conversato- F.nt.wicklungsgeschichte d. Diffcrcutial- nnd lntegal

Prof. Dr. Fra i d 1. rium unrl .Jnrisprnllenz Menschen u. der höheren recl11m11g, 3 St„ Prof. 
Epistola ad ]{omanos, pars des täglichen Lebens, Thicre, 3 St„ l rof. Dr. Dr. l~ r i s c h a 11 f. 

dogmatica(cap.I.-Xf.), 5 St„ Prof. Dr. Te wes. Drasch. Zahlentheorie, 2 St., der-
h. 2, Prof'. Dr. Sc h m i <l . (Sieh 5-6 Uhr.) ~[edicin. Chemie, ll . Th eil, s e 1 be. 

I»111dckt1m, Obligationen- 3 St., Prof. Dr. U o f'- Gcogniphie von Deutsch
recht. 5 St., Prof. Dr. man n. l:11Hl , 3 St., Prof. Dr. 
Frcih. v. Schey. S1wcielle patholog. Ana- „ Richto.r. 1 

8cmi11ariibungen, 1 ::ltnn<le, tomie mit Demonstrn.- Ubcr Colomcn, 2 St., d o r-
Prof. Dr. Th a. n er. tionen, G St„ Prof. l>r. s c l b e. 

Repetitorium ans dem ge- Epping er. Griechische Metrik,11. Th., 
sarnmten allgem. iisterr. 3 St., Reg.-Rath Prof. 
Civil rechte, 6 St., Prof. 1!.r. R. v. K a rnj :\11. 
Dr. Freih. v. An<ler~. Erlanternng von Tacitus' 
(Siehe 8-9 Uhr.) Agricol:t mit Einleitung, 

Statistik der iisterr.-1111g:tr. 2 St., der s e 1 b e. 
i\lonarchic, G St., Reg. - Ansgewiihlte Briofo Cice-
R:tth Prof. Dr. Bi<lcr- ros anAt.ticns mit l~in -
m an n. (Sieh 8-9 Uhr.) l lcituug, 4 St., l rnf. Dr. 

Go 1 <1 b ach e r. (Sieh 
9-10 Uhr.) 

Finanzwis,enschaft., 6 St„, 
Prul'. Dr. Tl i l<lobrand. 

1 

1 

Physiographie der Mine
ralien, 5 St„ Prof. Dr. 
Doelter. (Sieh 12 bi~ 
l Uhr.) 

Theologie Rechts· und Staats
wisscnsclt <lfteu 

lUetlicin 
und Chirurgie 

* Die Theorien d. Chemit1 
in ihrer Bedeutung f. die 
llfodieiner (organ. Theil), 
2 St., Prof. Dr. Hof-
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Philosophie 

i-~~:--~~~~~~~~~..:...~~~~~~~~~~....;;1n;;.;,;.a~n~n~-~C~'<~>l~l.~I~)t~1b~I~. ~___.~~~~~~~~~~ 

12-1 

2-3 

2-3~ 

2-5 

2-6 

1 3-4 

* Die staat recht!. Wir- Gerichtliche Medicin, 5 St.}'hysiogrnphio der Mino
kungen d. öst. Gesammt- Rcg.-Rath Professor Dr. rnlien, 5 St., Prof. Dr. 
StaatsideeimL;tufeihrer Schauenstein. Doeltor. (Sieh 11 bis 
Gestaltung, 1 St., Reg.- 1 Uhr.) 
Rath Prof. Dr. Bi der- Athenische Alterthümcr, 
man n. Coll. publ. _ 3 St., Reg.-Hath Prof. 

Dr. Kergel„, 
*Philologische Ubnngen an 

Platons Apologie, 2 St., 
derselbe. Coll. publ. 

*Griechische u. lateinische 
Stiliibuugon, 1 St., der
s e 1 b e. Co!!. publ. 

l
lnterpretation der Erziih

lung l\feier IIelmbrecht, 
2 St., Privatdocent Dr. 
Zing e r! e. 

Praktische Übungon im 
physiologischen Insti
tute, 7 1/• St., Reg.-lfath 
Professor Dr. R o 11 et. 
(Gegen das IIonon.i.r 
eines fünfstü111Jigen Col
legiums.) 

Gyoiikologische Diagno
stik und Therapie mit 
Demonstrationen und 
Übungen, 3 St., Privat
docent Dr. F Urst. 

Chemische Übungen für 
Anfänger, gegen das 
Honorar eines fünfzchn
stiindigen Collegiums f. 
Pharmaceuteo u. eines 
sechsstündigen f. Medi
ciner und Lehramtscan
didateu, Professor Dr. 
Skrnup. (S.8-12Uhr.) 

Zootomisches 1-'racticum, 
4 St., Professor Dr. v. 
Grnff im Vereine mit 
dom Privatdoconten Dr. 
Böhmig. 

/
Theol~gia 1undamentalis,,H.ecl.1.ts - l'hilosepbie und ,Seuch.en!ehre u. Vete~·i11är- 1

1
Thieriscbe Parasiten. des 

h. ö, Supl?I. Dr. Neu- Volkerrecht, 4 t., Prof pohze1, 3 St., Prof. Dr. Menschen, 3 St„ Pr1vat-
b au er. (V 1cle h. 9-10.) Dr. Schlitze. R. v. Koch. docentDr.H.v.Ileider. 
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3-4 

Theologie Rechts- und Staats
wisseuscha.ften 

Theologia dogmatica, h. 9, Rechts-Encyklopädie, 4St. 
Prof. Dr. Stanonik. Prof. Dr. Vargha. 
(Vide h. 9-10.) Allgem. Staatsrecht, 3 St., 

Historia ecclesiae Christi „ Prof. Dr.Gumplowicz. 
univ, h. 9, Professor Dr. Osten· Verwaltungsrecut, 
Schuster. (Vide h. 9 2 St., derselbe. Coll. 
bis 10.) publ. 

Pastoraltueologie, 9 St„ 
Professor Dr. Kl inger. 
(Sieh 9-10 Uhr.) 

* Doctrina dogmatica de 
Deo rerum omnium con-

Stanonik. Colt. publ. 

lUedicin 
mHl Chirurgie Philosopbie 

Allgemeine Geschichte d.1 
18. Jahrhundertes, I. Pe
riode: Spanischer Erb
fo lgekrieg(Fortsetz1111g), I 
3 St., Professor Dr. v. 
Z w i ed i neck-Süd en-1 
h o r s t. 

Gothische G rammatik,3 t„ 
Prof. Dr. llI e y er:. 

* Archäologische Ub11n
gen, 2 St„ Professor Dr. 
Gur! i tt. 

suuimatore, h. i, Prof. Dr. 1 

1~~~~~~_._~--~~--i-~~~~-+-~~~~-

1 Chirnrgischc Iustrumen- Physikalische Übungen für / 

3-b 

3-6 

:J~-5 1 

4-5 

Historia sacra a David 
usriue ad Uhristum et in· 
trod11ctio spec. in libros 
V. T. h. 3, Prof. Dr. 
.Jt'rnid l. 

Iutroductio in ss. libros 
N. F. u. 3, idem. 

Theologia moralis, h. !), 
Prof. Dr. Sch lager. 
(Vidc lt. 10-11.) 1 

tun- und V crbandlehre llfodiciner gegen das 
mit Übungen, 2 Stunden, llonorar eines zweistiin
Privatdoc. Dr. Quas s. digen Collegiums, llof

l

llistolo_gische Übungeu för l 
Anfaoger, 3 St„ Prof. 
Dr. Drasch. 

rath Prof. Dr. Bol t z
m an n im Vereine mit 
Prof. Dr. Klemencic. 

Pbysikidische Übungen, 
gegen das llonorar eines 
vierstündig. Uollegiums, 
Ilofrath Professor Dr. 
Boltzmaun im Ver
eine mit Professor Dr. 
K 1 e m e n c i c. 

** Übungen in der mikros
kopischen Untersuchung 
vegetabilisch. Nahrungs
mitte l und ihrer Ver
fälschungen, 6 St., gegcu 
das llonorar eines zehn
stlindigen Collegiums, 
Prof. Dr. Haborland t. 
(Sich 9-12 Uhr.) 

Anatomie des Menschen, ISystemat.Botanik(Domon-
6 St„ Prof. Dr. 11o1 J. stationen), 4 St„ Prof. 
(Sich 9-10 Uhr.) Dr. lfa b er 1 an d t. (8. 

7-8 Uhr.) 
Sanskrit - Gramwutik, JJ. , 

Umsus, 2 St., Prof. Dr. 
.\1 eyer. 

j 

4-5 

4-6 

5-6} 

1 1 

' 5-7 
1 

1 

l::;ystem d. Kirchenrechtes, 

1 

2. Hiilfte, 6 St., Prof. 
Dr. Ritter v. Scherer. 
(Sieh 8-9 Uhr. 

* L esung ausgewählter 
Stellen des Corpus juris 
canonici, 1 St. wöchentl., 
Samstag von 4-5 Uhr, 
von dem s e 1 b e n. Coll. 

1 puhl. 

Rechts- uud Staats
wisseuschaften 

• 

lll ed icin 
und Chirurgie Philosopbic 

')•"\ .... ,) 

*Philosophische Societät, 
Lectüre v. Kants "Kritik 
d. reinen Vernunft, 2 St. 
Prof. R. v. Mein ong 
Coll. publ. 

!
Pandekten, Uonversato- Toxikologie m. Versuchen/* Elektromagnet. Theorie 

rium und Jurisprudenz anJ'fhieren, 3 St., Prof. des Lichts, 2 St., llof
des täglichen Lebens, Dr. v. Schroff. (Sieh rath Prof. Dr. J:Soltz-
5 St., Prof. Dr. Tewes. 10-12 Uhr.) mann. Coll. publ. 

.. (Siehe 11-12 Uhr.) *** Hepetitorium dermedi- Pharmace11tische Chemie. 
Osterr. Fimmzrecht, Staats· cinisch-klinischen Diag- II. Theil , 2 St., Privat-

monopol u. Zölle, 3 St., 1.i.ostik mit prakti cheu . docent Dr. Sc b r ö t t er. 
Pri11atdocent Dr. Freih. Ubungen, 5 St., Privat- "Über Erdbeben, 2 St„ 
v. lllyrbach. docentDr.Laker.(Ho- Prof. Dr. Hoernes. 

norar 15 fl.) Allg-emeine Geschichte v. 
Gyniikolog. Klinik, 3 St., 1789-1830, 4 St„ Reg.

Prof. Dr. R. v. Helly. Rath Prof. Dr. v. Weiß 
** 9eburtshilß. Operations- Col J. publ. 

Ubungen, 2 St., der
s e 1 b e. (Gegen das Ho
norar eines fönfstündi
gen Collegiums.) 

Vorlesungen iiber Psy
chiatrie mit klinischen 
Demonstrationen, 3 St„ 
Prof. Dr. Wagner R. 
v. Janregg. 

Vorlesungen über Nerven
krankheiten mit klini
schen Demonstrationen, 
3 St., d er s e 1 b e. 

Specielle Pathologie und 
Therapie der Krank
heiten des gesammten 
Nervensystems, · 4 St., 
Prof. Dr. l\liiller. 

Elektrodiagnostik u. Elek
trotherapie mit Demon · 
strntionen und prakti
schen Übungen, 2 St., 
<1erse1 b e. 
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Theologie 
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Rechts- uud Staats
wissenschaften 

:.Uedicin 
und Chirurgie 

• 

Philosophie 

Inductive Logik, 3 Stund., 
Professor Dr. R. \"On 
Meinong . 

ISpecielle Botanik für l\Ie
diciner 11. Pharmaceuten, , 
3 St., Reg.-Rath Prof. 
Dr. Freih. v. Ettings
ha u s en. 

Pflanzengeschichtliche De· 
monstrationen, 2 St., 
derselbe. 

*Philologisches Seminar, 
lateinische Abtbeilnng, 
3 t., Prof. Dr. Go 1 d· 
bacher. (S.10-llUhr.) 

'*/'Arbeiten im phyi;iolo- ",/ Chemische Übungen f. 
gischen Iustiture, Reg.- Vorgeschrittene, gegen 
Rath Prof. Dr. R o 11 et d. Honorar eines zwan

"'*"' Arbeiten im Institute zigstiindig. Collegiums, 
für Histologieu.Embryo· Prof. Dr. S k rau p. 
Iogie, Prof. Dr. D r~sch. Arbeiten im minernlogi

M:edicin.- chemist:lhe Ubun- sehen Institute, gegen 
gen, Professor Dr. Hof. ein IIonornr eines zehn-

! 
man n. (Gegen das Ho- stiindigen Collegiums, 
norar eines fünfstlindig. Pro!. Dr. D o e 1 t er. 
Collegiu1Ds.) Arbeiten im l.Jotanischen 

*,/' Arbeiten im Institute Institute f. Vorgebildete, 
für allgem. P>tthologie, gegen das!Iouornr eines 
Prof. Dr. K 1 e m e n sie- zehn tiindig. Collegiums, 
wicz. Prof. Dr. Il;iberlandt. 

Pbarmakognostis~!1 - mi- Arbeiten im zoologischen 
kroskopisehe Obungen Institute fiir Vorgebil
fiir Anfänger, Prof. Dr. dete, gegen d. Honorar 

1 

R. v .. c h r o ff. (Gegen ! eines zwölfstündig. Gol
das Hono1 ar eines drei- legiums, Prof. Dr. von 

1 stiindigen Collegiums.) , G raff. 
* /' Staatsilrztliches Prnc-

ticum, Reg.-Rath Prof. I 
1 Dr. Schauenstein. 

1 

1 

Civilrechtliches Seminar,!* Ausgewählte physiolo- Aesthetik der Dichtkunst, 
2St.,Prof.Dr. Strohal. j gisch - acustische Ver- 2 t., Privatdocent Dr. 

Handelspolitische Fr~gen, suche, 1 St., Reg.-Rath Spitzer. 
1 St., Prof. Dr. Hi 1 de- Prof. Dr. R o II et. Coll. Grundzüge der Meteoro
b ran d. pnbl. Iogie, 2 St., Prof. Dr. 

Geric~tliche Medicin für Untersuchungen d. Harns, Sub i c. . 
Junsten,4. t.,Reg.-Rath 2 St„ Prof. iDr. Hof- Spectrnlan:llyse, 2 St., Pn
ProfessorDr. Scha 11 en- mann. vatdoc. Dr. Streintz . 
s t ein. *• * Praktische Curse in Die Principien des photo-

d. Bacteriologie, Dauer metrischen Calculs, 2 St., 
4 Wochen. Collegien- Privatdoc. D1·. Czer
geld 15 fl ., Prof. Dr. m "k. 
K 1 e m e n s i e w i c z. \ 
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Rechts- und llledicin Theologie Sta.atswisseuschaften und Chirurgie 1 
Philosophie 

1 

!Pathologische 8ecieriibun-j* Chemische Krystallo-

1 

g„, 4 t ., Prnf fü graphie, 1 St., Prof. Dr. 
Eppinger. Doeltor. Coll. publ. 

Mikroskopischer Curs der Geologische Ausflüge in 
pathol. Anatomie, 4 St., die Umgebung mit Er-
der s e 1 b e. läuterungen hiezu, 1 St., 

Medicinisch-klinische Pro- Privatdoc. Dr. Hi 1 b er 
pädeutik, 3 St , Privat- und Penecke. 
docent Dr. Hoffer. l ~iikroskopische Übungen 

**Theoretisch-praktischer für Anfänger in acht- bis 
Unterricht in d. Laryn-

1 

zebnwöchentlichen Cur-
goskopie, in einem acht- sen, gegen das Honorar 
wöchentl. Curse, 3 St., eines dreistündigen Col-
Privatrloc. Dr. E m e 1 e. I legimns, Privatdoc. Dr. 
(Ilonorar 10 fl.) für ganz' ?II o j s i so v i c s Edler v. 

. Befreite die Hälfte. U o j s v iLr. 
Über die Beziehung der Anatomie nncl Histologie 

9hrenkrankh_ei.ten zur / de~ Nervensystems der 
mneren Med1cm. Theo- vV1rbellosen, 1 St., Pri-
retisch-praktische vier- vatdoc. Dr. Bö h m i g. 
wöcbentl. Curse, 5 St.,IDie Entstehung und Ent-
Privatdoc. Dr. Laker. wicklung des Nerven-
(Honorar 15 fl.) systems u. der Sinnes-

'\*Einführung in d. Laryn- / organe, 1 St., Privatdoc. 
gologie und Rhinologie, Dr. Z e 1 in k a. 
in einem vierwöchentl. * Hi torische · Seminar, 
Curse, 5 St., derselbe. ! I. Abtheilung (Allgem. 
Honorar 15 fl. Geschichte), 2 St., Reg.-

Chirurg. Operationslehre, I Rath Prof. Dr. v. Weiß. 
3 St„ Prof. Dr.Wölfl er. Unentgeltlich. 
(Gegen d. Honorar eines* Heerweseu und Krieg-
sechsstünd. Collegiums.) führnng der Griechen, 

Chir. Operationslehre, 3 St., 2 St., Prof. Dr. Bauer. 
PrivatdocentDr.Walser. Co!!. publ.. 

Theoretische t1. praktische* Historische Übungen (Die 
Zahnheilkunde in Ver- Quellen zur Geschichte 
bindung m. einem klini- Alexander d. Gr.) 2 St., . sehen Ambulatorium für derselbe Unentgeltl. 
Zahnkrnnke, in einem Urkundenlehre, II. (Die 
achtwöchentlicb. Cnrse, Papsturkunden), 3 St., 
6 St., Privatdocent Dr. Privatdoc. Dr.C hrous t. 
B 1 eichst einer. Diplomatiscue Übungen, 
(Gegen d. Honorar eines 2 St., de L' s e 1 b e. 

.. zehnstiind. Collegiums.) Palaeogrnpb ische Übungen 
Uber die chirnrgischen Er- (Die Schriften des 12. 

krnnkungen der Harn- bis 14. Jahrhunderts), 
organe und deren Be- 2 St., d e;r s e 1 b e. 
bandlung, 3 St., Privat- " Geographische Übungen, 
docent Dr. Ebner. 2St., Prof.Dr.Richter. 

* Geburtshilfl. Opemtions- Provenzalische Gramma-
lehre u. Übungen, 2 St., tik, 3 St., Professor Dr. 
Prof. Dr. Börner. (Ge- Schuchardt. 
gen das Honorar eines 
fiinfstiind. Collegiums.) 
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Theologie Recht!'- und Staats
wissenschafteu 

lUeclicin 
und Chirurgie Philosophie 

'1üperatirn Gynäkologie," Romanische Übungen, 
2 St., der s e 1 b e. 2 St„ der s e 1 b e. Coll. 

Geburtsbilfl. Indications- publ. 
lehre (Bedingungen, In- Einführung in die Satz
dicationen und Contra- kiirzungslebre nach dem 
lndicationen zu allen Systeme Gabelsberger, 
geburtshilfl Eingriffen), öffentl. Lehrer Wo 1 f. 
1 St„ Privatdocent Dr. Turnunterricht, öffentlich. 
Fürst. Lehrer Augustin. 

Specielle Pathologie und Fechtunterricht, akadem. 
Therapie der Kinder- Fechtlehrer Arno 1 d o. 
krankbeiten,Prof.Dr.Th. 
Esc b eri ch.DasNilhere 
wiru durch Anschlag be-1 
kannt gegeben werden.) 

Übersicht 
über 1lit> Zahl der Stmliei·enden im Winter-8t:'mester 1889/90. 

Ü~tc1T.-11ng. !!ou;mlrie 

Im Reichsrathe 
vertretene Länder der 

Ausli111der Zusammen KönTäeiche nngar. Krone 
und änder 

Theologen, immatrikulierte 113 4 117 
} 122 

" 
anßerorden1 liehe 5 5 

Juristen, immatrikulierte . 354 47 15 416 l470 
" 

außerordentliche 49 4 1 54 f 
Mediciner, immatrikulierte 353 136 24 513 } 

r. außerordeutliche 62 24 3 89 602 

Philosophen, inmiatrikulierte 52 9 4 65 
l 166 " außcrordeutl iche 22 2 24 

Pharmaceuten 59 15 3 77 r 
1069 241 50 1360 
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